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Auf einem Strandwall im Südwesten der Insel Ruden hat sich ein dichter Dünenrasen entwickelt. Der Strandwall ist durch den Steinwall vor 
der Brandung geschützt. Es dominieren Sand-Segge und Strandhafer. Im Norden zeigen sich Entwicklungstendenzen zum Dünen-
Kiefernwald. Nahe der Bebauung tritt häufig der Bocksdorn auf. Hier findet man auch örtlich Bauschuttablagerungen. Die Fläche wird von 
Schafen beweidet.
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Ammophila arenaria Carex arenaria Galium mollugo

Achillea millefolium Calamagrostis epigejos Corynephorus canescens Elymus arenarius
Elytrigia juncea Lycium barbarum Potentilla anserina

Atriplex littoralis Cirsium arvense Daucus carota Dianthus carthusianorum
Hieracium umbellatum Hypochoeris radicata Jasione montana Pinus sylvestris
Populus nigra Rosa rugosa


